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Das Formular 3a darf nicht mehr als 10-12 Seiten betragen.
Nicht konforme Dokumente werden an den Verfasser zurückgeschickt.

	Formular 3 a: Schlussbericht	
	
Neuigkeiten rot schreiben

Formular 3a: Schlussbericht

Bitte alle Rubriken der Punkte 1 bis 6 ausfüllen und die Erläuterungen in Blau durch Ihren Text ersetzen.


1. Angaben zur Organisation und zu ihrem Projekt 

	Organisationsname
	

	Projektname
	

	Projektnummer
	Angabe der vom Sekretariat erteilten Nummer

	Angaben zur Organisation
(Kontaktperson in der Schweiz)
	Name und Vorname der in der Schweiz für das Projekt verantwortlichen Person, welche bei Fragen kontaktiert werden kann. 
Wenn es sich nicht um den Berichtverfasser handelt, bitte auch den Namen des Berichtverfassers angeben. 
Telefon (fix und/oder Handy)
E-Mail 

	Zusammenfassung Ergebnisse
	Maximal 1'500 bis 2'000 Zeichen, Leerschläge inbegriffen
- Endergebnisse gemäss der im Projekt definierten, erwarteten Ergebnisse (Formular 2a) 

	Ortangabe
	Ort, wo das Projekt stattfindet, in Erinnerung rufen (Land, Region, Bezirk, Gemeinde) 

	Berichtsperiode
	Vom Bericht abgedeckte Periode, d.h. Projektdauer

	Projekthintergrund
	Die positiven oder negativen Änderungen und Entwicklungen vermerken, die seit der Anfrage mit dem Formular 2a eingetreten sind.
Welche Änderungen sind für das Projekt von Belang? 

	Direkte Begünstigte
	Geben Sie di direkten Begünstigten des Projekts an, wenn möglich durch Quantifizierung.
	Anzahl der Frauen 
	Anzahl der Männer

	Indirekte Begünstigte
	Identifizieren Sie indirekte Begünstigte
	Anzahl der Frauen
	Anzahl der Männer










2. PARTNERSCHAFT 

Anzahl und Art des lokalen Partners, der im Projektantrag enthalten ist :

☐ Organisation der Zivilgesellschaft / Lokale NGO
☐ Lokale Niederlassung einer NGO oder IO
☐ Internationale Organisation
☐ Öffentlicher Sektor des Projektlandes 
☐ Privatsektor
☐ Ausbildungseinrichtungen 
☐Andere (Kirchen, soziale oder Bildungsdienste usw.)

· Wie viel kostet des lokale Partner im Jahresverlauf ? 


· Wie viel des Betrags ist flexible Finanzierung, die vom Partner frei genutzt werden kann ?


3. 
Logischer Rahmen 

	Zweck (oder Hauptziel)
	Aus dem logischen Rahmen des Projekts zu kopieren (Formular 2a). 
Beispiel: Verbesserung der Lebensbedingungen der Familien im betroffenen ländlichen Raum.

	Spezifisches Ziel (outcome)
Vom logischen Rahmen des Projekts kopieren (Blatt 2a)
	Indikatoren

Vom logischen Rahmen des Projekts kopieren (Blatt 2a)
	Indikatormessung zu Projektende
Respektiere die im logischen Rahmen der Anfrage vorgeschlagenen Einheiten oder Messarten (Formblatt 2a). Wenn der Indikator sich als ungeeignet herausgestellt hat, begründe das und füge eine Zeile mit einem neuen Indikator hinzu..
	
	

	z.B.: Die Produktion von Hülsenfrüchten hat zugenommen.
	z.B.: Die Produktion von Hülsenfrüchten wurde innert 2 Jahren verdoppelt.
	z.B.: Die Produktion von Hülsenfrüchten ist um 30% gestiegen
	
	

	Erzielte Ergebnisse (Outputs)

Vom logischen Rahmen des Projekts kopieren (Blatt 2a)
	Indikatoren


Vom logischen Rahmen des Projekts kopieren (Blatt 2a)
	Messung des Indikators am Ende des Projekts
Wert am Ende des Projekts:
Geben Sie den Wert des Indikators zum Zeitpunkt der Erstellung des Berichts an
	Durchgeführte Aktivitäten (Inputs) im gesamten Projekt. Nehmen Sie die Liste der in Blatt 2a definierten Aktivitäten erneut auf. Geben Sie an, ob Sie weitere Aktivitäten durchgeführt haben.
	Bedeutende Abweichungen kommentieren

	R1: z.B.: Die Bauern sind in Genossenschaften organisiert
	Ausgangswert: keine Genossenschaft
Zu Projektende angestrebter Wert: 80 % der Bauern der Region sind Mitglied der Genossenschaft
	Zu Projektende erreichter Wert:
70 % der Bauern sind Mitglied der Genossenschaft
	z.B.: 	- 1 einziger Leader wurde 	ausgebildet
- 4 Treffen zur Sensibilisierung und Information der Bauern wurden durchgeführt
- Die Genossenschaft wurde gegründet und ihre Instanzen wurden gewählt
	- Nur eine Person wies Leader-Qualitäten auf, deshalb wurde keine zweite Person ausgebildet.


	R2: z.B.: Das Agrarland ist mit einem Bewässerungssystem ausgerüstet
	Ausgangswert: Keine Bewässerung
Zu Projektende angestrebter Wert: 100 Hektare mit Bewässerungssystem
	Zu Projektende erreichter Wert:
110 Hektare mit Bewässerungssystem
	z.B.: 	- Die Pumpe wurde gekauft
- Das Material zum Kanalbau wurde gekauft
- Beschaffung und Organisierung der lokalen Arbeitskräfte ist im Gange
- Alle Kanäle wurden gebaut.
	- Der Kanalbau ist im 2. Jahr ideal verlaufen. Dank der günstigen Verhältnisse konnten sogar 10 zusätzliche Hektare bewässert werden.

	R3: usw… 
	
	
	
	



	
4. Aggregierte Benchmarks

	ODDetroffene SDGs
	ARI-Bezeichnung
	ARI espérés
	Projektdauer
	Bemerkungen

	
	
	Männer
	Frauen
	
	

	ODD 2 et 15
Lebensmittelsicherheit Nachhaltiges Management
	Anzahl des Menschen, für die die Ernährungssicherheit verbessert wird
	xx
	xx
	
	

	
	Anzahl von Landwirten, die resiliente landwirtschaftliche Techniken anwerden. 
	xx
	xx
	
	

	ODD 3, 4 et 6 :
Grundversorgung: 
· Bildung
· Waschen
· Gesundheit
	Anzahl der Kinder (bis 15 Jahre) und Anzahl der Personen (ab 15 Jahren), die Zugang zu einer hochwertigen Grundbildung erhalten werden.
	xx
	xx
	
	

	
	Anzahl des Menschen, die neu Zugang zu sicherem und erschwinglichem Trinkwasser bekommen werden.
	xx
	xx
	
	

	
	Anzahl von Menschen, die nun Zugang zu angemessener und gerechter Sanitärversorgung und Hygiene erhalten werden.
	xx
	xx
	
	

	
	Anzahl der Menschen, die Zugang zu Gesundheitsversorgung haben werden
	xx
	xx
	
	

	ODD 5, 10 et 16
Geschlecht, Zivilgesellschaft, Rechtsstaatlichkeit und Inklusion
	Anzahl der Menschen, die Opfer Körperlicher, sexueller oder psychischer Gewalt sind, Können von Präventions oder Schutzmassnhmen profitieren, die die Gewalt gegen sie verringern 
	xx
	xx
	
	

	ODD 8 :
Wirtschaftliche Entwicklung – Einnahmen 
(ARI E1)
	Anzahl der Menschen, deren Einkommen in der Landwirtschaft steigen werden: Ackerbau und Viehzucht
	xx
	xx
	
	

	
	Anzahl der Menschen, deren Einkommen in kleinen und mittelständischen Unternehmen steigen sehen wird.
	xx
	xx
	
	

	
	Anzahl der Menschen, dir Zugang zur beruflichen Weiterbildung (berufliche Ausbildung) haben.
	xx
	xx
	
	






5. Zeitdiagramm: 

Zutreffendes ankreuzen (SOLIDARISCHES WALLIS unterstützt Projekt während 2 Jahren. Je nach Projektverlauf können die ersten Aktivitäten jedoch im Verlauf des 1. Jahres starten und die letzten Aktivitäten auf das 3. Jahr übergreifen) 

Durchgeführte Aktivitäten ankreuzen

	Erhoffte Ergebnisse:
(siehe Tabelle oben)

Im Formular 2a definierte, erwartete Ergebnisse kopieren 
	Vorgesehene Aktivitäten:
(siehe Tabelle oben)
Im Formular 2a aufgelistete Aktivitäten kopieren
Bei Bedarf ergänzen
	Jahr 1
	Jahr 2
	Jahr 3

	
	
	1 Quart.
	2 Quart.
	3 Quart.
	4 Quart.
	1 Quart.
	2 Quart.
	3 Quart.
	4 Quart.
	1 Quart.
	2 Quart.
	3 Quart.
	4 Quart.

	R1 z.B.: Die Bauern sind in Genossenschaften organisiert
	a. z.B.: 1-2 Leader ausbilden
	
	
	X
	X
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	b. Während des Jahres, vier Treffen zur Sensibilisierung und Information der Bauern organisieren
	
	X
	
	X
	
	X
	
	X
	
	
	
	

	
	c. Versammlungen organisieren und Instanzen schaffen
	X
	X
	X
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	…
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	R2 z.B.: Das Agrarland ist mit einem Bewässerungssystem ausgerüstet
	a. 1 Pumpe kaufen
	
	X
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	b. Material zum Bau von Kanälen kaufen
	
	X
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	c. Lokale Arbeitskräfte beschaffen
	
	X
	X
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	d. Kanäle und Pumpzentrale bauen
	
	
	
	X
	X
	X
	X
	X
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	R3
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	usw.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 
6. Gelernte Lektionen und Bewertung


	Projektbilanz
	Erwähne kurz die Bilanz, die du aus der Umsetzung des Projekts ziehst. Lief alles gut? Was war entscheidend für den Fortschritt (eine Schlüsselaktion, ein Ereignis, ein Meilenstein usw.)? Hast du dein Ziel erreicht? Wenn nicht, warum nicht? Und so weiter.

	Gelernte Lektionen
	Welche Schlüsse ziehen Sie aus diesem Projekt? Was war unerwartet? Was hätten Sie anders machen sollen?

	Auswirkung des Projekts
	Heben Sie hervor, was in der Umsetzung des Projekts wirklich Sinn gemacht hat: Erfolge, sichtbare Veränderungen, aber auch Hindernisse oder unerwartete Effekte.

Welche Veränderungen waren besonders bemerkenswert, erwartet oder unerwartet, zu denen Ihr Projekt auf den folgenden drei Ebenen beigetragen hat (erzählen Sie eine erlebte Geschichte oder ein Zeugnis, das eine Veränderung oder ein Lernen veranschaulicht):

• Partner:
• Verhaltensänderungen der am Projekt beteiligten Personen
• Institutionelle/rechtliche Veränderungen

Wenn es nichts zu berichten gibt, lassen Sie es leer.

	Schweizer Fußabdruck
	Wie viele Ideen oder Innovationen, die auch auf Schweizer Fachwissen beruhen, wurden im Rahmen dieses Projekts umgesetzt oder genutzt?

	Perspektiven
	Erläutern Sie die Perspektiven nach dem Projekt. Wie steht es mit dem langfristigeren Fortbestand der Aktion?
Welche Massnahmen werden Sie oder haben Sie bereits getroffen?

	Wertschätzung Ihrer Arbeit
	Ein Bild sagt mehr als tausend Worte. (Konfuzius)
Natürlich ist ein Text gut, es ist aber auch sehr wichtig, zu illustrieren, in welchem Umfeld Sie gewirkt haben (allgemeine Bilder zum Standort) und was Ihr Projekt gebracht hat (Bilder der Umsetzung). Damit können wir Ihre Arbeit unseren verschiedenen Partnern konkret vorstellen.

Wir benötigen deshalb dringend Ihre Fotos (oder auch Videos) in digitaler Form und guter Qualität (keine zu kleinen Fotos oder mit zu tiefer Auflösung). 

Senden Sie sie uns als separate Dokumente in jpeg oder tif-Format, nicht als Teil eines Word- oder Acrobat-Dokuments (.pdf). So können wir viel Zeit sparen. 

Danke!
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